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Kriminalitätslage:

Dieb verlor Geldbörse samt Personalausweis
Am 11.03.2024 wurde ein Dieb um 16.15 Uhr dabei beobachtet, wie er in einem Einkaufsmarkt in der Schillerstraße in
Wittenberg eine Packung Käse in seine Hosentasche steckte. Ihm konnte die Flucht gelingen, jedoch verlor er seine
Geldbörse samt Personalausweis. Gegen den 43-jährigen Mann ohne festen Wohnsitz wurde folglich ein
Ermittlungsverfahren eingeleitet.

Diebstahl eines Fahrradsattels und Beschädigung des Rades
Wie der Polizei angezeigt wurde, beschädigten unbekannte Täter am 11.03.2024 zwischen 05.30 Uhr und 17.00 Uhr in der
Radiser Bahnhofstraße in Radis ein 26er Mountainbike der Marke Bulls. Dieses wurde vom Geschädigten gesichert am
Bahnhof abgestellt. Des Weiteren sei der Sattel des Rades entwendet worden.

Sachbeschädigung und Verdacht der Trunkenheit im Verkehr
Nach Zeugenangaben beschädigte ein zunächst unbekannter Täter am 11.03.2024 um 17.28 Uhr in der Elsterstraße in
Wittenberg aus bisher ungeklärter Ursache eine Haustür, die Fassade eines Hauses sowie einen Blumentopf aus Ton. In der
weiteren Folge riss er einen Briefkasten aus der Verankerung und warf diesen zu Boden, sodass er ebenfalls beschädigt
wurde. Die Beamten konnten den Täter am Ereignisort antreffen. Der 38-Jährige machte jedoch keine Angaben. Er stand
erheblich unter Alkoholeinfluss. Ein vor Ort durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen vorläufigen Wert von 3,02 Promille.
Gegen ihn wurde ein Ermittlungsverfahren wegen Sachbeschädigung sowie wegen des Verdachts der Trunkenheit im
Verkehr eingeleitet, die Zeugen angaben, dass der Beschuldigte mit dem Fahrrad fahrend die Elsterstraße aus Richtung
Triftstraße kommend befuhr. Zudem wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet.

Verkehrslage:

Kind bei Unfall schwer verletzt
Eigenen Angaben zufolge befuhr ein 78-jähriger Peugeot-Fahrer am 11.03.2024 um 14.20 Uhr in Wittenberg die Berliner
Chaussee aus Richtung Nordendstraße kommend in Richtung Dr.-Behring-Straße. Unmittelbar hinter der Einmündung zur
Arthur-Schnitzler-Straße kam es an der Lichtzeichenanlage für Fußgänger zum Zusammenstoß mit einem neunjährigen
Radfahrer, welcher bei Grün die Berliner Chaussee aus Richtung Arthur-Schnitzler-Straße kommend überquerte. Das Kind
wurde schwer verletzt und in ein Krankenhaus gebracht. Der Pkw-Fahrer gab an, dass er das Licht der Lichtzeichenanlage
durch die Sonneneinstrahlung nicht erkennen konnte. Als er das Kind wahrnahm, habe er noch eine Gefahrenbremsung
eingeleitet. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.  



Auffahrunfall
Am 11.03.2024 ereignete sich um 16.28 Uhr in der Braunsdorfer Straße in Wittenberg in Höhe der Kreuzung zur B 187 ein
Auffahrunfall zwischen einem Mercedes Sprinter und einem Pkw VW. Dabei entstand an beiden Fahrzeugen Sachschaden.
Verletzt wurde niemand.

Wildunfall
Ein 24-jähriger VW-Fahrer befuhr am 11.03.2024 um 21.00 Uhr in Wittenberg die Dresdener Straße in Richtung Innenstadt,
als plötzlich ein Waschbär die Fahrbahn von links nach rechts kreuzte. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung kam es zum
Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug. Der Waschbär entfernte sich anschließend von der
Unfallstelle.

Beim Spurwechsel touchiert
Am 12.03.2024 befuhr der 37-jährige Fahrer einer Sattelzugmaschine um 06.55 Uhr in Wittenberg die B 2 / Hafenbrücke in
Richtung Amtsgericht mit der Absicht, nach rechts auf die Dessauer Straße abzubiegen. Da er sich auf der linken der beiden
Fahrspuren befand, wechselte er nach rechts auf die Rechtsabbiegerspur. Dabei touchierte er mit seinem Auflieger den
linken Außenspiegel eines Fords, dessen 24-jähriger Fahrer die Rechtsabbiegerspur befuhr.  Es entstand Sachschaden.

Sonstiges:

Verdacht der Trunkenheit im Verkehr
Im Rahmen der Streifentätigkeit fiel den Beamten am 11.03.2024 um 17.50 Uhr in der Züllsdorfer Straße in Annaburg ein
Pkw-Fahrer auf, welcher aus Richtung Torgauer Straße kam und den Sicherheitsgurt nicht angelegt hatte. Folglich wurde er
angehalten und kontrolliert. Dabei ergab sich der Verdacht, dass er unter Alkoholeinfluss stand. Ein vor Ort durchgeführter
Atemalkoholtest ergab einen vorläufigen Wert von 2,17 Promille. Daraufhin wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet,
der Führerschein sichergestellt und eine Strafanzeige wegen des Verdachts der Trunkenheit im Verkehr gefertigt.
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